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Zweite Satzung zur Änderung der Studienordnung und der Prüfungsordnung  

für den Studiengang Wirtschaftswissenschaften  

mit dem Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.) 
an der Technischen Universität Chemnitz 

Vom 2. September 2013 
 
Aufgrund von § 13 Abs. 4 i. V. m. § 34 Abs. 1 und § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschu-
len im Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz - SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBI. S. 3)  hat der Fakultätsrat der Fakultät für Wirtschaftswis-
senschaften der Technischen Universität Chemnitz nachstehende Satzung erlassen: 
 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung 

Die Studienordnung für den Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Science 
(B.Sc.) an der Technischen Universität Chemnitz vom 26. Juli 2010 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 
19/2010, S. 567), geändert durch Artikel 1 der Satzung vom 5. August 2011 (Amtliche Bekanntmachungen 
Nr. 33/2011, S. 1791), wird wie folgt geändert: 
1. In § 3 wird das Wort „fachbezogene“ gestrichen. 
2. § 6 Abs. 1 wird wie folgt geändert:  
Unter 2. Fachspezifische Basismodule (Pflichtmodule) a) Allgemeine Fachkompetenzen Modul 8: Einführung 
in die Wirtschafts-, Sozial- und Rechtswissenschaften 12 LP wird die Angabe „Zum Modul gehören folgende 
Veranstaltungen: 
 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
 Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
 Sozialwissenschaftliche Grundlagen 
 Einführung in das Recht“  
durch die Angabe  
„Zum Modul gehören folgende Veranstaltungen:  
 Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
 Einführung in das Management 
 Einführung in das Recht“  
ersetzt.  
3. Die Anlage 1 der Studienordnung (Studienablaufplan) wird durch nachfolgende Anlage 1 ersetzt. 
4. In der Anlage 2 der Studienordnung (Modulbeschreibungen) werden die Modulbeschreibungen für die 
Module 8, 14, 15, 23, 27, 29 und 30 durch die in der nachfolgenden Anlage 2 enthaltenen Modulbeschrei-
bungen für die Module 8, 14, 15, 23, 27, 29 und 30 ersetzt. 
 

Artikel 2 
Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Scien-
ce (B.Sc.) an der Technischen Universität Chemnitz vom 26. Juli 2010 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 

  

1681



 

19/2010, S. 630), geändert durch Artikel 2 der Satzung vom 5. August 2011 (Amtliche Bekanntmachungen 
Nr. 33/2011, S. 1791, 1792), wird wie folgt geändert: 
1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe „§ 12 Freiversuch“ durch die Angabe „§ 12 (aufgehoben)“ er-
setzt. 
2. § 12 wird aufgehoben. 
3. In § 14 Abs. 3 wird die Angabe „, abgesehen von dem in § 12 geregelten Fall,“ gestrichen. 
4.   § 15 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:   
„(1) Studienzeiten, Studienleistungen und Prüfungsleistungen aus anderen Studiengängen werden auf An-
trag des Studierenden angerechnet, es sei denn, es bestehen wesentliche Unterschiede hinsichtlich der 
erworbenen Kompetenzen. Dabei ist kein schematischer Vergleich, sondern eine Gesamtbetrachtung und 
Gesamtbewertung vorzunehmen. Die Anrechnung kann versagt werden, wenn mehr als 120 Leistungspunk-
te oder die Bachelorarbeit angerechnet werden sollen. Über die Anrechnung entscheidet der Prüfungsaus-
schuss. Bei der Anerkennung und Anrechnung von Studienzeiten, Studienleistungen und Prüfungsleistun-
gen, die außerhalb der Bundesrepublik Deutschland erbracht wurden, sind die von der Kultusministerkonfe-
renz (KMK) und Hochschulrektorenkonferenz (HRK) gebilligten Äquivalenzvereinbarungen sowie Abspra-
chen im Rahmen von Hochschulkooperationsvereinbarungen zu beachten.“  

 
Artikel 3 

Neubekanntmachung 
Der Rektor der Technischen Universität Chemnitz wird ermächtigt, den Wortlaut der Studienordnung und der 
Prüfungsordnung für den Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Science 
(B.Sc.) in der vom Inkrafttreten dieser Satzung an geltenden Fassung neu bekannt zu machen. 

 
Artikel 4 

Inkrafttreten und Übergangsregelung 
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen 
Universität Chemnitz in Kraft.  
 
Sie gilt für alle Studierenden, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2013/2014 aufgenommen haben. Sie 
gilt auch, außer den Regelungen zum Modul 8, für alle Studierenden, die ihr Studium ab dem Wintersemes-
ter 2010/2011 und vor dem Wintersemester 2013/2014 aufgenommen haben. Für diese Studierenden gelten 
bezüglich der Regelungen für das Modul 8 die Studienordnung und die Prüfungsordnung für den Studien-
gang Wirtschaftswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.) an der Technischen Univer-
sität Chemnitz vom 26. Juli 2010 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 19/2010, S. 567, 630), geändert durch 
Satzung vom 5. August 2011 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 33/2011, S. 1791), fort.  
Studierende, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2010/2011 und vor dem Wintersemester 2013/2014 
aufgenommen haben, können sich jedoch für ein Studium bezüglich des Moduls 8 gemäß der obigen, novel-
lierten Fassung der Studienordnung entscheiden. Diese Entscheidung ist durch schriftliche Erklärung dem 
Zentralen Prüfungsamt bis 1. Dezember 2013 mitzuteilen.  
Hiervon abweichend sind auch für die vor dem Wintersemester 2013/2014 immatrikulierten Studierenden die 
Regelungen des Artikels 2 Nr. 4 der vorliegenden Änderungssatzung mit dem Inkrafttreten dieser Satzung 
und die Bestimmungen des Artikels 2 Nr. 1, 2 und 3 in der Fassung der vorliegenden Änderungssatzung ab 
dem Wintersemester 2013/2014 anzuwenden. Für vor dem Wintersemester 2013/2014 vorzeitig abgelegten 
Prüfungen gelten die Regelung des § 12 der Prüfungsordnung für den Studiengang Wirtschaftswissenschaf-
ten mit dem Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.) an der Technischen Universität Chemnitz vom 26. Juli 
2010 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 19/2010, S. 630), geändert durch Artikel 2 der Satzung vom 5. Au-
gust 2011 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 33/2011, S. 1791), fort. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften vom 
19. August 2013 und der Genehmigung durch das Rektorat der Technischen Universität Chemnitz vom 28. 
August 2013. 
 
Chemnitz, den 2. September 2013 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Chemnitz 
 
In Vertretung 
 
 
Prof. Dr. Heinrich Lang 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem 
Abschluss Bachelor of Science 

 
Fachspezifisches Basismodul 

 

Modulnummer 8 

Modulname Einführung in die Wirtschafts-, Sozial- und Rechtswissenschaften 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften der Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 
Inhalte sind die Grundbegriffe der Betriebswirtschaftslehre, die Grundlagen der 
Volkswirtschaftslehre, eine Einführung in Methode und Aufbau der Rechtswissen-
schaft sowie ein Überblick über deren wichtigste Gebiete. Zudem wird ein Überblick 
zu grundlegenden sozialwissenschaftlichen Begriffen und für die Wirtschaftswis-
senschaften relevanten Sozialtheorien gegeben. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden sollen die Fähigkeit erlangen, zentrale betriebswirtschaftliche 
Kategorien und theoretische Konzepte in wichtigen Grundbereichen der BWL sowie 
volkswirtschaftliche Grundkategorien und ihre Zusammenhänge zu kennen. Ferner 
sollen sie die Grundlagen des Rechts kennen und ein Verständnis für die rechtli-
chen Voraussetzungen und Auswirkungen wirtschaftlicher Betätigung erlangen. Ziel 
ist auch das Kennen und Verstehen wichtiger sozialwissenschaftlicher und sozial-
theoretischer Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 8 
LVS / 360 AS (90 Kontaktstunden und 270 Stunden Selbststudium). 
 V: Einführung in die Volkswirtschaftslehre (2 LVS) 
 Ü: Einführung in die Volkswirtschaftslehre (1 LVS) 
 V: Einführung in das Management  (2 LVS) 
 Ü: Einführung in das Management  (1 LVS) 
 V: Einführung in das Recht   (2 LVS) 
 Ü: Einführung in das Recht   (1 LVS) 

Voraussetzungen für die Teil-
nahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 60-minütige Klausur zu Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
 60-minütige Klausur zu Einführung in das Management 
 60-minütige Klausur zu Einführung in das Recht 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
 Klausur zu Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Gewichtung 1 – Bestehen 

erforderlich (4 LP) 
 Klausur zu Einführung in das Management, Gewichtung 1 – Bestehen erforder-

lich (4 LP) 
 Klausur zu Einführung in das Recht, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich  

(4 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem 
Abschluss Bachelor of Science 

 
Fachspezifisches Basismodul 

 
Modulnummer 14 

Modulname Grundlagen der Wirtschaftspolitik und der empirischen Wirtschaftsforschung 

Modulverantwortliche/r Professur VWL I – Wirtschaftspolitik 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 
Grundlegende Aspekte der mikroökonomischen und makroökonomischen Wirt-
schaftspolitik, Leitbilder der Wirtschaftspolitik, wirtschaftspolitische Ziele, Akteure, 
Strategien und Maßnahmen, Staatsverschuldung und Steuern, Grundlagen der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung, wichtige empirische Maßzahlen und empi-
rische Zusammenhänge, Elemente der Wirtschafts-, Bevölkerungs- und Sozialsta-
tistik sowie der Ökonometrie. 
 
Qualifikationsziele: 
Befähigung zur Verknüpfung von theoretischen Kenntnissen der Mikroökonomik 
und der Makroökonomik mit institutionellen und empirischen Gegebenheiten zur 
selbständigen Beurteilung wirtschaftspolitischer Fragen. Fähigkeit zur kritischen 
Beurteilung wirtschaftspolitischer Maßnahmen sowie zur Einordnung quantitativer 
Entwicklungen in der Wirtschaft. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 
mind. 5 LVS / 180 AS (57 Kontaktstunden und 123 Stunden Selbststudium).  
 V: Wirtschaftspolitik     (2 LVS) 
 Ü: Wirtschaftspolitik     (1 LVS) 
 V: Grundlagen der empirischen Wirtschaftsforschung (2 LVS) 
 

Voraussetzungen für die Teil-
nahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 60-minütige Klausur zu Wirtschaftspolitik 
 60-minütige Klausur zu Grundlagen der empirischen Wirtschaftsforschung 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
 Klausur zu Wirtschaftspolitik, Gewichtung 1 (3 LP) 
 Klausur zu Grundlagen der empirischen Wirtschaftsforschung, Gewichtung 1 (3 

LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Vertiefungsmodul 

 
Modulnummer 15 

Modulname Wirtschaftswissenschaftliche Vertiefung 

Modulverantwortliche/r Studiendekan Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften der Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 
Das Modul besteht aus ausgewählten vertiefenden Veranstaltungen aus dem Be-
reich der allgemeinen Betriebswirtschaftslehre und der allgemeinen Volkswirt-
schaftslehre. Angestrebt wird eine belastbare, breite Basis an Wissen und Fertigkei-
ten. Gefestigt und vertieft werden die in den Basismodulen erworbenen Kenntnisse 
und Fähigkeiten insbesondere durch die selbstständigen, aktiven Leistungen in 
einem wirtschaftswissenschaftlichen Seminar und einem wirtschaftswissenschaftli-
chen Planspiel. Die Wahlmöglichkeit aus einem ausgewählten Angebot der Profes-
suren der Fakultät eröffnet eine interessengeleitete Vertiefung des Wissens.  
 
Qualifikationsziele: 
Ziel ist die Vertiefung betriebswirtschaftlichen und volkswirtschaftlichen Wissens; es 
soll eine Verbreiterung des wirtschaftswissenschaftlichen Wissens über die gewähl-
te Spezialisierung hinaus erreicht werden. Dadurch soll ein vertieftes Verständnis 
für den Zusammenhang zwischen BWL, VWL, Recht und Wirtschaftsinformatik 
geschaffen werden sowie die Fähigkeit, Probleme aus verschiedenen Perspektiven 
zu analysieren und die Erkenntnisse zu integrieren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Planspiel, Übungen sowie Seminar im 
Gesamtumfang von mind. 9 LVS / 450 AS (103 bis 125 Kontaktstunden und 325 bis 
347 Stunden Selbststudium):  
 S:   Wirtschaftswissenschaftliches Seminar (2 LVS) 
 PS:   Wirtschaftswissenschaftliches Planspiel (3 LVS) 
 V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I       (mind. 2 LVS) 
 V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II       (mind. 2 LVS) 
 
 Die Wahlpflichtveranstaltungen I und II sind aus nachfolgenden Lehrveranstal-
 tungen auszuwählen: 

- Controlling (V1/Ü1) 
- Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre (V2) 
- Operations Research (V2/Ü1) 
- Konjunktur und Wachstum (V2) 
- Internationale Wirtschaftsbeziehungen (V2) 
- Finanzwissenschaft (V2/Ü1) 
- General Management (V2) 
- Wettbewerbswirtschaft (V2) 
- Öffentliches Recht (V2/Ü1) 
- Arbeit (V2) 
- Management sozialer Prozesse (V2) 
- Finanzmanagement (V2/Ü1) 
- Marketingmanagement (V2) 
- Informationsmanagement (V2/Ü1) 
- Businessplanung und Management von Gründungen (V2/Ü1) 
- Wirtschaftsförderung (V2/Ü1) 
- Prüfungswesen (V1/Ü1) 
- Recht und Technik (V2) 
- Recht des geistigen Eigentums (V2) 
- Arbeitsrecht (V2) 
 

Lehrveranstaltungen, die auch in den Schwerpunktmodulen 16-22 sowie 23-29 
angeboten werden, können nur in Modul 15 oder in einem der beiden von Studie-
renden belegten Schwerpunktmodulen gewählt werden. 

Voraussetzungen für die Teil-
nahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Amtliche Bekanntmachungen 
_________________________________________________________________________________

Nr. 26/2013 vom 3. September 2013 

1696



Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem 
Abschluss Bachelor of Science 

 
 
Voraussetzungen für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die einzelnen Prüfungsleistungen 
und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung für die letzte Prüfungsleistung zu den Wahlpflichtveran-
staltungen ist folgende Prüfungsvorleistung (mehrfach wiederholbar): 
 Nachweis des erfolgreich absolvierten Planspiels (3 LP) 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
 Anrechenbare Studienleistung: 
 Hausarbeit zu Wirtschaftswissenschaftliches Seminar (Umfang: ca. 20 Seiten, 
 Bearbeitungszeit: 180 AS, 20 Wochen) 
 Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung
 mindestens „ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 15 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
 Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 (3 LP) 
 Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 (3 LP) 
 Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Wirtschaftswissenschaftlichen 

Seminar, Gewichtung 2 (6 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 450 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  
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Schwerpunktmodul 

 
Modulnummer 23 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld General Management (GM) 

Modulverantwortliche/r Professur BWL II - Marketing und Handelsbetriebslehre 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 
Das Berufsfeld umfasst einen breiten Wissenserwerb und eine entsprechende 
Vertiefung auf den Gebieten des Managements von Beschaffung und Produktion 
sowie Marketing. Durch breite Wahlpflichtveranstaltungen aus den genannten Be-
reichen können die Studierenden sich aus verschiedenen Berufsfeldern ein ent-
sprechendes Programm zusammenstellen und in einem ausgewählten Seminar 
vertiefen. 
 
Qualifikationsziele: 
Der Schwerpunkt liegt auf dem Erwerb eines breiten Wissens im Bereich des be-
trieblichen Managements, für den neben dem notwendigen Grundlagenwissen 
wichtige Fähigkeiten und Fertigkeiten zur ganzheitlichen Steuerung von Unterneh-
men und Unternehmensbereichen vermittelt werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Seminare und Übungen im Gesamtum-
fang von mind. 6 LVS / 360 AS (240 Kontaktstunden und 570 Stunden Selbststudi-
um): 
Lehrveranstaltungen des Moduls 15 und 16 können nur dort oder im Modul 23 
gewählt werden. 
 V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I    (mind. 2 LVS) 
 
 Die Wahlpflichtveranstaltung I ist aus folgenden Lehrveranstaltungen aus dem 
 Berufsfeld FACT (Module 17, 24) zu wählen, wobei andere als die in Modul 15 
 gewählten Lehrveranstaltungen auszuwählen sind:  

‐ Prüfungswesen (V1/Ü1) 
- Konzernabschluss (V2/Ü1) 
‐ Controlling (V1/Ü1) 
‐ Finanzmanagement (V2/Ü1) 
‐ Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre (V2) 
‐ Besteuerung I (V1/Ü1) 
‐ Besteuerung II (V1/Ü1) 
‐ Interne Unternehmensrechnung (V1/Ü1) 
‐ Strategisches Management (V2) 
‐ Finance I (V2/Ü1) 
‐ Finance II (V2/Ü1) 

 
 V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II  (mind. 2 LVS) 
 
 Die Wahlpflichtveranstaltung II ist aus folgenden Lehrveranstaltungen aus den 
 Berufsfeldern LAMA und VIP (Module 20, 21, 27, 28) zu wählen, wobei andere 
 als die in Modul 14 oder 15 gewählten Lehrveranstaltungen auszuwählen sind:  

‐ Öffentliches Recht (V2/Ü1) 
‐ Arbeitsrecht (V2) 
‐ Öffentliches Wirtschaftsrecht I (V2/Ü1) 
‐ Öffentliches Wirtschaftsrecht II (V2/Ü1) 
‐ Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
‐ Umweltrecht I (V2/Ü1) 
‐ Vertragsgestaltung (V2) 
‐ Wettbewerbsrecht (V2) 
‐ Recht der Bankwirtschaft (V3) 
‐ Bau- und Planungsrecht (V2/Ü1) 
‐ Bau- und Immobilienrecht (V2) 
‐ Wettbewerbswirtschaft (V2) 
‐ Finanzwissenschaft (V2/Ü1) 
‐ Internationale Wirtschaftsbeziehungen (V2) 
‐ Konjunktur und Wachstum (V2) 
‐ Ausgewählte Probleme der Finanzwissenschaft (V2) 
‐ Recht der Information und Kommunikation I (V2/Ü1) 
‐ Recht und Politik der EU I (V2) 
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‐ Recht und Politik der EU II (V2) 
‐ Allgemeine Forschungsfragen der politischen Theorie und Ideengeschichte 

(V2) 
‐ Allgemeine Forschungsfragen der politischen Systemlehre (V2) 
‐ Allgemeine Forschungsfragen der internationalen Politik (V2) 
‐ Allgemeine Forschungsfragen der vergleichenden Regierungslehre (V2) 
‐ Recht des geistigen Eigentums (V2) 
‐ Recht und Technik (V2) 
 

 S: Berufsfeldseminar    (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teil-
nahme 

Empfohlen werden:  
 Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 16 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
 Anrechenbare Studienleistung: 

Hausarbeit (ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 180 AS, max. 25  Wochen) zum 
Berufsfeldseminar 

 Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung
 mindestens „ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
 Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich  

(3 LP)  
 Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich 

(3 LP)  
 Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 

2 (6 LP)  

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 

 
Modulnummer 27 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld Recht und Management (Law and Ma-
nagement (LAMA)) 

Modulverantwortliche/r Professur Jura I – Öffentliches Recht und Öffentliches Wirtschaftsrecht 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 
Allgemeine und exemplarische Erarbeitung und vertiefte Erörterung von grundle-
genden und spezifischen Fragen des Öffentlichen und Privaten Wirtschaftsrechts 
unter Berücksichtigung sowohl wirtschaftsrelevanter Themenfelder auch aus inter-
nationaler Sicht. Auseinandersetzung mit relevanten wirtschaftswissenschaftlichen 
Inhalten, insbesondere eingehende Beschäftigung mit Fragen aus den Bereichen 
Management und Organisation.  
 
Qualifikationsziele: 
Erwerb von tiefer gehenden Kenntnissen im Bereich des Wirtschafts- bzw. wirt-
schaftsrelevanten Rechts sowie wirtschaftswissenschaftlichen Managementmodel-
len, wodurch ein Beitrag zur Qualifizierung der Absolventen für eine Berufstätigkeit 
in unterschiedlichen Bereichen der Wirtschaft wie des öffentlichen Dienstes erreicht 
werden soll; insbesondere sollen die Absolventen für eine Tätigkeit an Schnittstel-
len von Staat und Wirtschaft befähigt werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Seminare und Übungen im Gesamtum-
fang von mind. 6 LVS / 360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudi-
um): 
Lehrveranstaltungen, die auch im Modul 15 angeboten werden, können nur dort 
oder im Modul 27 gewählt werden. 
 V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I     (mind. 2 LVS) 
 V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II    (mind. 2 LVS) 

 
 Die Wahlpflichtveranstaltungen I und II sind aus folgenden Lehrveranstaltun-   
       gen zu wählen:  

‐ Öffentliches Wirtschaftsrecht I (V2/Ü1) 
‐ Öffentliches Wirtschaftsrecht II (V2/Ü1) 
‐ Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
‐ Umweltrecht I (V2/Ü1) 
‐ Recht der Information und Kommunikation I (V2/Ü1) 
‐ Vertragsgestaltung (V2) 
‐ Wettbewerbsrecht (V2) 
‐ Gesellschaftsrecht (V 2) 
‐ Wettbewerbswirtschaft (V2) 
‐ Internationale Wirtschaftsbeziehungen (V2) 
‐ Recht der Bankwirtschaft (V3) 
‐ Energiepolitik (V2)  
‐ Bau- und Planungsrecht (V2/Ü1) 
‐ Bau- und Immobilienrecht (V2) 
‐ Recht des geistigen Eigentums (V2) 
‐ Recht und Technik (V2) 

 
 S: Berufsfeldseminar     (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teil-
nahme 

Empfohlen werden:  
 Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 20 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
 Anrechenbare Studienleistung: 
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 Hausarbeit (ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 180 AS, max. 25  Wochen) zum 
 Berufsfeldseminar 
 Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung
 mindestens „ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
 Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich (3 

LP) 
 Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich 

(3 LP) 
 Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 

2 (6 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Schwerpunktmodul 

 

Modulnummer 29 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld Wirtschaftstraining und Bildungsmana-
gement  (WTB) 

Modulverantwortliche/r Professur Berufs- und Wirtschaftspädagogik 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 
Neben der Auseinandersetzung mit elementaren pädagogischen und didaktischen 
Problemstellungen beinhaltet die curriculare Ausrichtung eine Einführung in struktu-
relle und organisationale Grundlagen der beruflichen Aus- und Weiterbildung. Von 
zentraler Bedeutung ist hierbei die Herstellung eines direkten fachlichen Bezuges 
zu wirtschaftswissenschaftlichen und ökonomischen Inhalten. Darüber hinaus um-
fasst das Modul Anteile einer berufspraktischen Erprobung der theoretisch vermit-
telten Kenntnisse. 
 
Qualifikationsziele: 
Zentrales Ziel des Moduls ist es, Kompetenzen im Bildungsmanagement auf der 
Basis grundlegender pädagogischer und fachdidaktischer Kenntnisse zu erwerben. 
Dies umfasst die Befähigung, selbständig unter Berücksichtigung bestehender 
struktureller und curricularer Vorgaben sowie unter Reflexion der soziokulturellen, 
anthropospezifischen, zeitlichen und räumlichen Rahmenbedingungen wirtschafts-
wissenschaftliche Inhalte adäquat didaktisch aufzubereiten, gezielt methodisch zu 
vermitteln und die Vermittlungsergebnisse zu kontrollieren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Seminare im Gesamtumfang von 6 
LVS / 360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium): 
Lehrveranstaltungen, die auch im Modul 15 angeboten werden, können nur dort 
oder im Modul 29 gewählt werden. 
 S: Makrodidaktik   (2 LVS) 
 V: Wahlpflichtveranstaltung   (2 LVS) 
 

Die Wahlpflichtveranstaltung ist aus folgenden Lehrveranstaltungen zu wählen: 
-     Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung (V2) 
‐ Management sozialer Prozesse (V2) 
‐ Management und Führung in Organisationen (V2) 
‐ Organisationstheorien (V2) 
‐ Arbeit (V2) 
‐ Kognition I (V2) 
‐ Kognition II (V2) 
‐ Grundlagen der Entwicklungspsychologie (V2) 
‐ Einführung in die Erziehungswissenschaft (V2) 

 
 S: Berufsfeldseminar zum Bildungsmanagement  (2 LVS) 

Voraussetzungen für die Teil-
nahme 

Empfohlen werden:  
 Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 22 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 60-minütige Klausur zu Makrodidaktik 
 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung 
        oder  
        90-minütige Klausur bei Wahl der Veranstaltungen Kognition I oder Kognition II
 Anrechenbare Studienleistung: 
 Hausarbeit (ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 180 AS, max. 25  Wochen) zum 
 Berufsfeldseminar  
       Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
       mindestens „ausreichend“ ist. 
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Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 

Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
 Klausur zu Makrodidaktik, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich (3 LP) 
 Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich (3 

LP) 
 Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 

2 (6 LP) 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Modul Bachelor-Arbeit 

 

Modulnummer 30 

Modulname Bachelor-Arbeit  

Modulverantwortlich Studiendekan Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften der Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 
Das Thema der Bachelorarbeit sollte in einem inhaltlichen Zusammenhang mit dem 
gewählten Berufsfeld stehen. Inhalte des Praktikums sind das Kennenlernen der 
Unternehmenspraxis im jeweiligen Berufsfeld und der Transfer theoretischen Wis-
sens in die Praxis. 
 
Qualifikationsziele: 
Mit der Bachelorarbeit soll der Studierende nachweisen, dass er in der Lage ist, 
innerhalb einer vorgegebenen Frist ein fachspezifisches bzw. fachübergreifendes 
wirtschaftswissenschaftliches Problem selbstständig mit wissenschaftlichen Metho-
den zu bearbeiten. Im Rahmen eines Kolloquiums sind die Ergebnisse der Bachelo-
rarbeit vorzutragen und eine entsprechende Diskussion darüber zu führen. 
Das Praktikum soll die Studierenden zum Wissenstransfer nach Abschluss des 
Studiums befähigen: Es sollen eine Vertrautheit mit berufstypischen Tätigkeiten und 
Vorgehensweisen und Verhandlungskompetenz entwickelt werden. Die Bewälti-
gung komplexer Situationen des Wirtschaftsalltags soll vorbereitet werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind das Praktikum und das Kolloquium. 
 P: Praktikum (480 AS, 12 Wochen) 
 K: Konsultationen und Kolloquium im Gesamtumfang von 12 AS (1 LVS) 
sowie 408 Stunden Selbststudium (360 Stunden für das Verfassen der Bachelorar-
beit sowie 48 Stunden für das Vorbereiten des Kolloquiums). 

Voraussetzungen für die Teil-
nahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls  --- 

Voraussetzungen für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungsleistungen 
und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen für die Bachelorarbeit sind: 
 Module 1-13 und eine erfolgreich bestandene Prüfungsleistung aus Modul 14 
 ein erfolgreich abgeschlossenes Seminar aus den Modulen 23 – 29 
 2 erfolgreich bestandene Klausuren aus den Modulen 15 – 29  
 
Zulassungsvoraussetzungen für das Kolloquium sind: 
 Bachelorarbeit mit mindestens ausreichend bewertet 
 Nachweis des Praktikums durch ein Arbeitszeugnis des Praktikumsbetriebes 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 Bachelorarbeit im Umfang von ca. 50 Seiten, 9 Wochen Bearbeitungszeit 
 30-minütige mündliche Prüfung (Kolloquium) 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 30 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
 Bachelorarbeit, Gewichtung 4 – Bestehen erforderlich  
 mündliche Prüfung (Kolloquium), Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in der Regel im Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 900 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
_________________________________________________________________________________
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